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Wir freuen uns über Unterstützung: Das „Kirchenfenster“ wird an alle 
Haushalte der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ivenack-Stavenhagen, in den 
kath. Kirchen Stavenhagen und Röckwitz sowie an öffentlichen Orten wie 
Arztpraxen verteilt. 
Falls Ihnen das Kirchenfenster gefällt, würden wir uns über einen kleinen 
Beitrag zur Deckung der Unkosten freuen. Wenn Sie als Leser 5€ im Jahr 
spenden, können wir das Kirchenfenster weiterhin kostenlos an alle 
Interessierten verteilen. Vielen Dank für Ihren Beitrag! 

Spendenkonto für das „Kirchenfenster“: 
Kirchengemeinde Ivenack-Stavenhagen 

IBAN: DE02 5206 0410 5605 0502 00 
BIC: GENODEF1EK1 

Ev. Bank 
Verwendungszweck: Gemeindebrief „Kirchenfenster“ 

Wenn Sie für Ihr Unternehmen im „Kirchenfenster“ werben möchten, 
können Sie HIER auf Seite 2 oder an einer anderen Stelle im 
Kirchenfenster eine Anzeige schalten und dieses Informationsblatt 
finanziell unterstützen. Bei einer Auflage von 1000 Stück erreichen Sie 
viele Menschen mit Ihrem Angebot. Haben Sie Interesse? Dann melden 
Sie sich gerne bei Pastor Kristian Herrmann (Kontakt siehe Seite 23). 
 

Wir freuen uns auf Ihre/Deine Unterstützung! 
Impressum Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ivenack-Stavenhagen und 
Gemeindeteam der Kath. Kirche St. Paulus Stavenhagen Redaktion: Kristian Herrmann 
(verantwortlich), Manja Herrmann, Rotraud Kuhn, Thekla Hannemann – Redaktions-
schluss für diese Ausgabe: 14.11.25 Bilder/Textnachweise: Manja Herrmann (Titel - 
Kerzenkrippe, 4, 19, 22, 23, 24, 28 St. Martin), Yohanes Vianey Lein in: Pfarrbrief-
service.de (6), Thekla Hannemann (7, 8, 29), STEFFEN MEDIA GmbH steffen-media.de 
(11), Titelbild zum Weltgebetstag 2026 mit Titel „Rest for the Weary“ von Gift Amarachi 
Ottah © World Day of Prayer International Committee (13), Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“ ich.TV/K M Asad (Titelplakat 2026 - 21), Kristina Kurkin auf Gemeindebrief-
Druckerei.de (25, 26), Ellen Creutzburg (28 zwei Fotos Marktplatz) Layout: Kristian 
Herrmann, Manja Herrmann Redaktionsanschrift: Bei der Kirche 2, 17153 Stavenhagen 
Auflage/Druck: 1000, Gemeindebriefdruckerei 
E-Mails: kath.kirche.stavenhagen@pfarrei-sankt-lukas.de; ivenack-stavenhagen@elkm.de       
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 01.02.26  

Unterstützer 
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Liebe Leserin, lieber Leser,  
die Bäume zeigen es an – auch wenn einige noch verbissen an ihrem 
Blattkleid festhalten. Das Jahr geht zu Ende. Neues beginnt. Nicht nur 
im kalendarischen Lauf und zelebriert mit den eingeübten Ritualen an 
Silvester, sondern auch für uns als Kirchengemeinden. 
In dieser Ausgabe des Kirchenfensters finden Sie die Vorstellung des 
neuen Pfarrers Markus Diederich für die Katholische Pfarrei St. Lukas 
Neubrandenburg, welcher künftig den Dienst versehen wird, der einst 
auf sehr viel mehr Schultern verteilt war. Dafür wünschen ihm wohl alle 
christlichen Geschwister von Herzen Gottes reichen Segen.  
Gleichzeitig gibt es eine Meldung der Kirchengemeinderatsvorsitzen-
den aus den Ev.-Luth. Kirchengemeinden Möllenhagen-Ankershagen, 
Kittendorf, Penzlin-Mölln und Ivenack-Stavenhagen, welche die künftige 
Gestalt unserer Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Ivenack-
Stavenhagen betrifft. Ab dem 1. Januar 2026 sind wir Teil der 
Evangelisch-Lutherischen Johannes-Kirchengemeinde Penzlin-
Stavenhagen. Was das heißt, wie es nun werden wird, dazu finden Sie 
auf Seite 5-6 einige Einblicke. 
Wandel, wohin wir blicken, nicht nur im normalen Jahreslauf, sondern 
auch in der Art und Weise, wie wir unser christliches Gemeindeleben 
gestalten. Neben all dem andern Wandel, der gesellschaftlich passiert, 
macht das müde und der ein oder andere blickt wohl neidisch auf den 
Winterschlaf, der einigen Tierarten die Möglichkeit gibt, das Gröbste zu 
überdauern und die Höhle erst wieder zu verlassen, wenn die Witterung 
annehmbar ist und das Überleben gewährleistet. 
Unser Leben ist manches Mal eine Zumutung – das, was uns in der 
Krise einst Halt gegeben hat, hat heute eine neue Gestalt oder ist ganz 
anders geworden. In der Erinnerung an „Früher“ scheint es irgendwie 
„gemütlicher“ zu sein. Wenn mich diese Müdigkeit überkommen will, 
oder eben jene Sehnsucht nach dem Winterschlaf der Bären, fällt es   

Angedacht 
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schwer, dieser Versuchung zu entkommen. Und das sollten wir uns klar 
machen, es handelt sich um eine eben solche „Versuchung“, wenn wir 
uns dem Gefühl der Traurigkeit über Abschiede und der Sehnsucht nach 
einer Pause von allem Wandel zu sehr hingeben. 
Da, wo wir anfangen in den süßen Erinnerungen des Vergangenen zu 
Leben ohne auf die Pflicht eines jeden Tages schauen, da fürchte ich, 
dass wir uns schuldig machen an dem Geschenk unseres Lebens. Jesus 
formulierte es mal äußerst radikal: „Wer die Hand an den Pflug legt 
und schaut zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.“ 
(Lukas 9,62). Und sehr deutlich wird es uns in den Schriften des Alten 
Testamentes gemacht, wie groß unsere Fantasie und Verklärung im 
Rückblick auf unsere Vergangenheit ist, wenn die Zukunft ungewiss 
scheint, als das Volk Israel in der langen Wanderung durch die Wüste 
sehnsuchtsvoll an die Zeit der Sklaverei in Ägypten dachte. (2. Mose 16). 
Diese biblischen Geschichten nur so zu verstehen, dass sich jegliche 
Erinnerung an das Vergangene verbietet, wäre aber ein Fehlschluss. 
Aus unserer Erinnerung, dem, was wir erlebt haben und wie es uns 
geprägt hat, daraus ziehen wir doch ein Teil unserer Persönlichkeit und 
der Fähigkeiten, die es braucht, um mit dem Neuen, was uns begegnet, 
umgehen zu können. Es zeigt uns vielleicht auch, an wie vielen Stellen 
in unserm Leben wir eben schon etwas von jener Bewahrung und 
Kraft erlebt haben, mit der Gott in unserm Leben wirkt. Aber wir 
sollten dann nicht den Fehler begehen, zu glauben, 
dass Gott nicht auch unser Begleiter auf den 
künftigen Wegen sein wird, denn uns und unsere 
Zukunft hat ER noch nicht aufgegeben, dann sollten 
wir es auch nicht tun. 
 

Seien Sie und die Menschen Ihres Herzens behütet 
auf diesen Wegen und Gott befohlen! 
Ihr Pastor Kristian Herrmann 

 

Angedacht 
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Aus dem Kirchengemeinderat Ivenack-Stavenhagen (ev.): 
Zum 01. Januar 2026 werden sich die vier ev. Kirchengemeinden Ivenack-
Stavenhagen, Kittendorf, Möllenhagen-Ankershagen und Penzlin-Mölln zu 
einer neuen Großgemeinde vereinigen: die „Evangelisch-Lutherische 
Johannes-Kirchengemeinde Penzlin-Stavenhagen“. 

Der Name steht für den Anspruch, die vier verschiedenen Gemeinden 
zusammenzubringen. Penzlin ist auf Grund der dortigen Räumlichkeiten 
der neue Dienstsitz und einer der zwei Pfarrsitze (Pastor Nicolas Winkler). 
In Stavenhagen hat der geschäftsführende Pastor Kristian Herrmann 
seinen Sitz. Im „Johannes“ drückt sich die Identität des aktuellen 
Pfarrsprengels Möllenhagen-Ankershagen/Kittendorf mit dem Standort 
der evangelischen Johannesschule in Möllenhagen aus. 
Die Vereinigung ist keine Liebesheirat, sondern eine Vernunftehe. Die 
Pfarrstelle in Möllenhagen-Ankershagen/Kittendorf konnte seit etlichen 
Jahren nicht mehr stabil besetzt werden, kurzfristige Lösungen und 
Vakanzvertretungen gaben sich die Hand. Eine Besserung ist angesichts 
des aktuellen Pfarrermangels nicht in Aussicht, da selbst 
prestigeträchtige Pfarrstellen in Großstädten nicht mehr besetzt 
werden können.  

Daher steht die Vereinigung für den Ansatz, aus der Reaktion wieder in 
die Initiative zu kommen, nicht mehr nur Veränderungen hinterherzu-
laufen, sondern wieder gestalten soll möglich sein. Das hört sich über-
raschend an, entsteht hier doch die flächenmäßig größte Kirchenge-
meinde der Nordkirche. Mit der Vereinigung wird es möglich sein, eine 
zentrale Verwaltungsstelle zu schaffen, die in Zusammenarbeit mit den 
anderen Sekretär*innen der vier ehemaligen Kirchengemeinden das 
Pfarrteam, die Kirchenmusik und die Gemeindepädagogik entlasten soll. 
Dadurch können diese wieder mehr Zeit für den direkten Kontakt mit 
Gemeindegliedern und Menschen vor Ort haben. 
  

Hinweise aus den Gemeinden 
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"Haben wir als kleines Dorf überhaupt noch eine Stimme? Wird unser 
Gemeindehaus noch bleiben und ..." - die Einwände und Sorgen sind 
groß, gerade wenn mit den Städten Stavenhagen und Penzlin zwei 
größere Zentren mit den umliegenden Dörfern zusammenarbeiten. 
Innerhalb der letzten beiden Jahre haben Vertreterinnen und Vertreter der 
Gemeinden über diese Fragen beraten und auch durchaus kontrovers 
gestritten - immer mit der Leitfrage im Hinterkopf:  
"Was dient dem großen Ganzen ohne, dass das liebgewonnene Kleine 
und Große nicht verloren geht?"  

Um dies zu gewährleisten, wollen wir künftig in folgender Weise 
verfahren: Jede bisherige Kirchengemeinde wird sich weiterhin in Bezug 
auf Gottesdienste, Konzerte und Kultur als Gemeindebereich weitgehend 
selbstständig in Abstimmung mit den anderen Bereichen verwalten. Der 
neue Kirchengemeinderat wird sich auf rechtliche und finanzielle Aspekte 
der Gemeindegestaltung fokussieren. Die Kirchengemeinde wird 
gewissermaßen föderal aufgebaut, um die Themen vor Ort auch im Ort 
besprechen und entscheiden zu können. 

Die Hoffnung besteht, dass sich durch diese Aufteilung wieder mehr 
Menschen für das Gemeindeleben engagieren, wenn sie sich weniger um 
Verwaltungsfragen kümmern müssen. 
Ob diese Hoffnung sich bestätigt – 
es hängt auch von uns allen ab. 
Geben Sie uns eine Chance 
und eine helfende Hand! 

Mit herzlichen Grüßen, 
Matthias Beckmann (Möllenhagen-Ankershagen) 
Sven Busse (Penzlin-Mölln) 
Dr. Christian Schlegel (Kittendorf) 
Pastor Kristian Herrmann (Ivenack-Stavenhagen) 
Pastor Nicolas Winkler (Penzlin-Mölln)  
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Für das Gemeindeteam Stavenhagen/Röckwitz (kath.): 
Anfang Oktober hat Pfarrer Markus Diederich die Verantwortung für die 
Pfarrei St. Lukas übernommen, die sich von Malchin bis Friedland 
erstreckt und wozu auch die katholische Gemeinde St. Paulus in Staven-
hagen gehört. Hier feiert er u.a. zwei Sonntagsgottesdienste im Monat 
und ist auch für Taufen, Trauungen und Beerdigungen zuständig. 
Seine ersten Erinnerungen an 
Stavenhagen reichen gut 35 Jahre 
zurück, als er mit einem Freund auf 
Fahrradtour seinen ehemaligen Pfarrer 
Arnold Handke besuchte. Denn Markus 
Diederich ist gern in seiner Heimat 
unterwegs – erst im Sommer machte er 
eine Kajaktour auf der Peene. 
Vor 49 Jahren wurde er in Schwerin 
geboren, wuchs dort auf und lernte hier 
Bankkaufmann, studierte Volkswirt-
schaft in Kiel und Glasgow – und 
danach Theologie in Frankfurt a.M. und in Rom. Mit seiner Priesterweihe 
in Hamburg 2008 blieb er dann dem Norden treu. Nach seiner 
Kaplanszeit in Neubrandenburg und Kiel, entwickelte und leitete er zwölf 
Jahre lang die neue Pfarrei Heilige Elisabeth mit etwa 24.000 Katholiken 
und neun Gemeinden, die von Büchen an der mecklenburgischen 
Grenze bis ins Stadtgebiet von Hamburg hinein reicht. 
Die Pfarrei St. Lukas umfasst acht Kirchorte mit gut 3500 Gläubigen. 
Da einige Kirchen aufgegeben werden sollen, bleiben als Kirchstandorte 
wohl nur Neubrandenburg und Stavenhagen. Darum kommt es für 
Pfarrer Markus darauf an, die Gemeindemitglieder im Glauben zu 
stärken, damit diese weiterhin einander Stütze sein können, um mit Gott 
ihr Leben zu gestalten.      

Hinweise aus den Gemeinden 
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Ökumenischer Gemeindeausflug am 11.09.25 nach Güstrow 
Um 8 Uhr startete der Bus in Stavenhagen an der Kirche St. Paulus. Ein 
kurzer Zwischenstopp in Malchin, dann war unsere Reisegruppe vollstän-
dig. Wir, das waren 42 evangelische und katholische Christen. In Güstrow 
besuchten wir als erstes den Dom. Dort erhielten wir eine sehr gute Füh-
rung – wir hätten noch Stunden zuhören können. Ein kurzer Spaziergang, 

dann gelangten wir zum Norddeut-
schen Krippenmuseum. Hier wur-
den wir in zwei Gruppen geteilt 
und zwei sehr kompetente Frauen 
führten uns durch die Ausstellung, 
zeigten uns die Weihnachtskrippen 
aus der ganzen Welt und erzählten 
uns Geschichten zu ihrer Sammlerin 
Mechthild Ringguth und wie es 

dazu kam, dass die Ausstellung nach Güstrow kam. Den Kopf voller neuer 
Informationen gingen wir wieder zum Bus und fuhren weiter nach Dobber-
tin. In der Gaststätte „Zwei Linden“ wurden wir schon erwartet. Unser Es-
sen hatten wir bei der Anmeldung zur Fahrt ausgesucht. Alle drei Gerichte 
haben sehr gut geschmeckt. Frisch gestärkt ging es weiter zum Kloster 
Dobbertin. In der sehr beeindruckenden Klosterkirche hielt Pastor Herr-
mann eine kurze Andacht. Auf dem Klostergelände wohnen, leben und 
arbeiten Menschen mit Behinderung. Liebevoll hergestellte Gegenstände 
kann man im Klosterladen kaufen und für Touristen gibt es auch Unter-
künfte. Im Klosterkaffee, hier arbeiten ebenfalls Menschen mit Behin-
derung, konnten wir uns noch einmal bei Kaffee und Kuchen stärken. Die 
Tische waren für uns liebevoll hergerichtet. Dann hieß es ab in den Bus 
und auf den Heimweg. Wir hatten einen sehr schönen, sonnigen Tag. 
Kaum war der Bus gestartet, fing es an zu regnen und alle waren froh, 
dass wir trocken im Bus sitzen konnten. Wir möchten uns ganz herzlich bei 
Siegfried Mönter bedanken, der diese Fahrt sehr gut vorbereitet hat. T.H.  

Rückblick 
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Ein Stern wandert durch das Gebiet unserer Kirchengemeinden. Er weist 
uns den Weg auf Weihnachten hin. Der jeweilige Gastgeber holt den Stern 
am Vortag zu sich, bekommt Liedhefte dazu und gestaltet auf eigene 
Weise einen lebendigen Advent am neuen Treffpunkt. So wandert der 
Stern von Weihnachten durch den Advent von Haus zu Haus. Da 
ergeben sich kleine und große Begegnungen an verschiedenen Orten. 
Hier geben wir alle Treffpunkte bekannt und laden herzlich zum Dabeisein 
ein! Alle Veranstaltungen sind zur ausgewiesenen Uhrzeit öffentlich 
besuchbar. Fühlen Sie sich eingeladen und ermuntert, ein paar 
Gastgebende mit Ihrem Besuch zu erfreuen und in netter Gesellschaft 
dabei zu sein. DANK an Frau Libnow und Frau Hilbert für die Fleißige 
Zusammenstellung! 

Datum Uhr-
zeit 

Ort Anschrift 

30.11.25 
1. Advent 

14.00 
 
 
17.00 

Borgfeld 
 
 
Staven- 
hagen 

Eröffnung des Lebendigen 
Adventskalenders mit einer Andacht 
in der Kirche Borgfeld, Feldstr. 15 
Adventskonzert des Fritz-Reuter-
Chores, Kath. Kirche St. Paulus 

01.12.25 16.00- 
18.00 

Galen-
beck 

Familie Adolphi, Dorfstr. 26 

02.12.25 10.00 Staven-
hagen 

Tagespflege „Die gute Stube“, 
Am Markt 17 

03.12.25 18.00 Staven-
hagen 

Offenes Singen mit dem Singekreis, 
Kath. Kirche St. Paulus 

04.12.25 15.30 Gülzow Familie Degner, Achtler Str. 45 
05.12.25 17.00 Stvhg. Familie Nickel, Bütt-Soll-Weg 2 
06.12.25 14.00 Ritzerow Familie Voß, Reiterhof, Dorfstr. 29 
07.12.25 
2. Advent 

10.00 Staven-
hagen 

Gottesdienst mit Kindergottesdienst, 
Ev. Stadtkirche 

08.12.25 15.30 Staven-
hagen 

Familie Fritz, 
Mudder-Schulten-Straat 61 
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Datum Uhr-
zeit 

Ort Anschrift 

09.12.25 10.30 Staven-
hagen 

Betreute Wohnanlage, 
Malchiner Str. 78/79 

10.12.25 14.00 Jürgens- 
torf 

Adventlicher Gemeindenachmittag in 
der Winterkirche, Kirche Jürgenstorf 

11.12.25 15.30 Wolde Familie Lange, Kastanienallee 40 
12.12.25 15.00 Staven-

hagen 
Gemeindenachmittag, 
Kath. Kirche St. Paulus 

13.12.25 ---- Stvnhg. Stern leuchtet, Ev. Stadtkirche 
14.12.25 
3. Advent 

10.00 Staven-
hagen 

Gottesdienst mit plattdeutschen Tex-
ten & Friedenslicht, Ev. Stadtkirche 

15.12.25 15.30 Zolken-
dorf 

Familie Dr. Berger, Zolkendorf 37 

16.12.25 14.00 Ivenack Adventsmarkt im Pflegeheim „Jos-
Bakker-Haus“, Ev. Stiftung Volmarstein 

17.12.25 15.00 Wolde Familie Wagner, Gutshaus Wolde 
(Eingang Bücherstube), Dorfstr. 7 

18.12.25 15.00 Ivenack Adventsfeier der Kita „Luise-
Scheppler-Haus“, Hof Kita-Gelände, 
Ev. Stiftung Volmarstein 

19.12.25 15.30 Ivenack Adventsnachmittag, Arche, Eichen-
allee 25 (Gebäude rechts hinten auf dem Hof) 

20.12.25 ---- Ivenack Familie Klöpper, Am Milchweg 18 
(Stern leuchtet) 

21.12.25 
4. Advent 

16.00 Staven-
hagen 

Bläsermusik im Kerzenschein, 
Ev. Stadtkirche (15 Uhr Kuchen & Getränke) 

22.12.25 15.00 Klockow Frau Porath, Klockow 39 
23.12.25 15.30 Zwiedorf Familie Klempt, Zwiedorf 26 (Gutshaus) 
24.12.25 17.30 Staven-

hagen 
Offenes Gemeindehaus 
(Bei der Kirche 2) 
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Weihnachtspäckchenaktion in Stavenhagen und Umgebung  

Weihnachtspäckchenaktion 
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Höhepunkte 
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„Kommt, bringt eure Last!“ – ökumenische Weltgebetstagsfeier mit 
Worten, Bildern und Musik aus Nigeria am 6.3.2026 in der Ev. Stadtkirche 
Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich Frauen 
beim Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der 
Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. So entstand 
die größte Basisbewegung christlicher Frauen weltweit.  
Den Gottesdienst für den 
Weltgebetstag am 1. Freitag im 
März bereitet in Stavenhagen 
seit vielen Jahren ein sich immer 
wieder verändernder Kreis von 
Frauen ehrenamtlich vor. Vor der 
Feier am 6.3.26 treffen wir uns 
an zwei Terminen, um die Texte 
der Frauen aus Nigeria durchzu-
lesen, die Lieder anzusingen und Rezepte von landestypischen Speisen 
auszuprobieren. Wer 2026 mitmachen möchte, meldet sich bitte bei 
Manja Herrmann. 
Der Weltgebetstag ist übrigens nicht nur was für Frauen: Selbst wenn 
die Situation von Mädchen und Frauen im Mittelpunkt steht, erfährt 
jede:r Gast immer wieder eindrücklich, wie es in dem jeweiligen Land 
aussieht, welche Gesetze und Traditionen herrschen und wie die 
Menschen dort leben. Jedes Land ist eine Reise wert, auch ohne Koffer. 
Außerdem: Über und aus Nigeria gibt es eine reichhaltige Literatur, die in 
mehrere Sprachen übersetzt wurde. 1986 wurde mit Wole Soyinka aus 
Nigeria der erste afrikanische Nobelpreisträger ausgezeichnet. 
Grund genug, sich auf den Weltgebetstag mit einem Leseabend in 
der Stadtbibliothek Stavenhagen einzustimmen: 3.2.26, 19 Uhr, 
Leseabend mit Literatur aus und über Nigeria. Wir freuen uns über alle 
Gäste und gerne auch neue Gesichter im Vorbereitungsteam!       
Manja Herrmann für das Vorbereitungsteam   

Höhepunkte 
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Gottesdienste und besondere Veranstaltungen – christliche Kirchen Stavenhagen/Umgebung 
Alle Angaben können kurzfristig abweichen. Wir bitten um Verständnis! Bitte beachten Sie die Aushänge! 
November/Dezember 2025 
Sa 29.11. 14 Uhr Jürgenstorf Andacht Eröffnung Weihnachtsmarkt, Entspekter-Bräsig-Platz 
 16:30 Uhr Arche Ivenack Adventskranzbinden und Adventsgestecke selbstgemacht 
So 30.11. 14 Uhr Kirche Borgfeld Andacht zur Eröffnung Lebendiger Adventskalender, mit Kaffee 
Di 2.12. 18 Uhr Stadtkirche Friedensgebet 
Sa 6.12. 14 Uhr vor dem Rathaus 

Stavenhagen 
Eröffnungsmusik zum Weihnachtsmarkt durch den 
Posaunenchor Stavenhagen 

 18 Uhr St. Paulus Hl. Messe am Vorabend (um 17:30 Uhr Beichtgelegenheit) 
So 7.12. 10 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Fr 12.12. 14 Uhr St. Paulus Hl. Messe, anschl. Seniorenadventsfeier 
So 14.12. 10 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Austeilung des Friedenslichtes aus Bethlehem 

durch die Pfadfinder und Weihnachtsanspiel up platt durch 
Schülerinnen und Schüler des Reuterstädter Schulcampus 

Di 16.12. 18 Uhr St. Paulus Taizé-Gebet 
Sa 20.12. 18 Uhr St. Paulus Hl. Messe am Vorabend im Kerzenschein 
So 21.12. 16 Uhr Stadtkirche Bläsermusik im Kerzenschein mit Dankandacht Päckchenaktion 
Mi 24.12. 14:30 Uhr Zwiedorf Christvesper 
 14:30 Uhr Ritzerow Christvesper 
 14:30 Uhr Jürgenstorf Christvesper mit Krippenspiel 
 16:30 Uhr Stadtkirche Christvesper 
 16:30 Uhr Schlosskirche Ivenack Christvesper mit Krippenspiel 
 18 Uhr St. Paulus Hl. Messe zum Heiligen Abend 
 ab 17:30 Ev. Gemeindehaus Offenes Gemeindehaus (siehe S. 14) 
 21:00 Uhr Stadtkirche Christnachtfeier 
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Do 25.12. 10 Uhr Stadtkirche Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl 
Sa 27.12. 18 Uhr St. Paulus Hl. Messe am Vorabend 
So 28.12. 16 Uhr Stadtkirche gemeinsames Singen der Chöre (ab 15:15 warme Getränke) 
Mi 31.12. 15 Uhr Kittendorf Jahresschlussandacht im Gemeindehaus 
 17 Uhr Stadtkirche Jahresschlussandacht 
Januar 2026 
Di 1.1. 18 Uhr St. Paulus Hl. Messe, anschl. Neujahrsempfang 
Sa 3.1. 18 Uhr St. Paulus Hl. Messe am Vorabend 
So 4.1. 10 Uhr Ev. Gemeindehaus Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Abendmahl 
Di 6.1. 18 Uhr Stadtkirche Friedensgebet 
Fr 9.1. 9 Uhr St. Paulus Hl. Messe, anschl. Gemeindefrühstück 
So 11.1. 14 Uhr Penzlin Marienkirche Gottesdienst zur Fusion der Ev.-Luth. Johannes-Kirchen-

gemeinde Penzlin-Stavenhagen, Pröpstin Carstensen & KiGo 
Sa 17.1. 18 Uhr St. Paulus Hl. Messe am Vorabend 
So 18.1. 10 Uhr Ev. Gemeindehaus Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Di 20.1. 18 Uhr St. Paulus Taizé-Andacht 
Sa 24.1. 18 Uhr St. Paulus Wort-Gottes-Feier 
So 25.1. 10 Uhr Ev. Gemeindehaus Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Sa 30.1. 18 Uhr St. Paulus Hl. Messe am Vorabend 
Februar 2026 
So 1.2. 10 Uhr Ev. Gemeindehaus Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Abendmahl 
So 8.2. 10 Uhr Ev. Gemeindehaus Gottesdienst 
Di 10.2. 18 Uhr Stadtkirche Friedensgebet 
So 15.2 10 Uhr Ev. Gemeindehaus Gottesdienst 
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Hier finden sich unsere regelmäßigen Veranstaltungen für alle interes-
sierten Erwachsenen – eine Kirchengemeindemitgliedschaft ist KEINE 
Voraussetzung. Alle sind herzlich willkommen!  
  

montags 
1x Monat Bibelkreis 

Ivenack 
Kontakt: Kristian Herrmann 

19 Uhr Spaß an 
Brass 

Ev. Gemeindehaus Stavenhagen 
Leitung: Thomas Lambrecht 

dienstags 

17 Uhr MehrKlang 
(erw. Bläser) 

Ev. Gemeindehaus Stavenhagen 
Leitung: Ellen Creutzburg 

2.12./6.1./ 
10.2./10.3. 
18 Uhr 

Friedens-
gebet 

Stadtkirche Stavenhagen 

2.12./6.1./ 
10.2./10.3. 
18:45 Uhr 

einfach 
Bibel lesen 

Ev. Gemeindehaus Stavenhagen 

mittwochs 

14.01./18.02./
11.03. 14 Uhr 

Gemeinde-
nachmittag 

Winterkirche Jürgenstorf, 
Leitung: Heidelore Köhler 

19 Uhr Singekreis St. Paulus, Kontakt: Rotraud Kuhn  

19 Uhr Posaunen-
chor 

Ev. Gemeindehaus Stavenhagen 
Leitung: Hartmut Nickel 

 

 

Regelmäßige Angebote…  
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Aussendegottesdienst in Güstrow 2024 für das Friedenslicht aus Bethle-
hem – auch in diesem Jahr holen die Pfadfinder aus Ivenack von dort 
das Licht und verteilen es am 14.12.25 im Gottesdienst in Stavenhagen  

donnerstags 

18.12./29.01./ 
26.02. 

Gemeinde-
nachmittag 

Ev. Gemeindehaus Stavenhagen, 
Kontakt: Dagmar Degner, 
0172/5896129 

19:30 - 21 Uhr 
(Ferien: Pause) 

Gospelchor Raum Sozialstation Stavenhagen, 
Leitung: Manja Herrmann 

freitags 

1 x Monat 
9.1. 

Hl. Messe & 
Gemeinde-
frühstück 

St. Paulus Stavenhagen 
Kontakt: Rotraud Kuhn 

    

    

…für Erwachsene 
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montags 

15:15-16:15/ 
16-17 Uhr 
PAUSE ab Jan.  

Kinderkirche  
(1.-6. Klasse, 
nicht in Ferien) 

Kirche Jürgenstorf  
Leitung: 
Manja Herrmann 

16 Uhr  Jungbläser Ev. Gemeindehaus 
Stavenhagen 
Leitung: Ellen Creutzburg 

dienstags 

15:30 Uhr Kinderposaunen
chor 

Ev. Gemeindehaus Stavenhagen 
Leitung: Ellen Creutzburg 

mittwochs 

16:30-17:30 
Uhr 

Pfadfinder 
(ab 1. Klasse, 
nicht in Ferien) 

Gemeindehaus Arche 
Ivenack, Leitung: 
Manja Herrmann 

samstags 

1x im Monat 
11-15 Uhr 
16./17.1.,1.2. 

SinnSucher 
(ab 7. Klasse) 

Ev. Gemeindehaus 
Stavenhagen 
(in der Regel) 

sonntags 

10 Uhr 
(in der Regel) 
PAUSE vom 
14.-31.12. 

Kindergottes-
dienst 

Stadtkirche Stavenhagen / 
Ev. Gemeindehaus, 
KiGo-Team 
 
 

    

Regelmäßige Angebote…  
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AUFRUF Sternsinger gesucht! 
Liebe Kinder und Familien, schon mal was von den Sternsin-
gern gehört? Im Bundeskanzleramt sieht man sie jedes Jahr 
im Fernsehen. Aber auch vor Eurer Haustür können bald 
Sternsinger sein – vielleicht wirst Du sogar selber einer. Als 
Sternsinger übernimmst Du eine wichtige Rolle als Verkünder 
der frohen Botschaft von der Geburt Jesu sowie als Segens-
bringer für das neue Jahr. Mit schönen Kostümen der Stern-
deuter aus der Weihnachtsgeschichte, einem Segenswunsch 
und dem Segensspruch an der Haustür 20*C+M+B+26 machst Du in einer 
kleinen Gruppe anderen Menschen an ihrem Wohn- oder Arbeitsort eine 
Freude. Außerdem sammeln wir für Kinder in der weiten Welt, dieses Jahr in 
Bangladesch unter dem Motto „Schule statt Fabrik“ – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit. Neugierig geworden? Dann melde Dich bei Fragen und /oder 
zum Mitmachen gerne bei Thekla Hannemann, 0162/1049976. Am 16.12. 
ist um 16 Uhr in der Kath. Kirche St. Paulus Stavenhagen ein erstes Treffen zur 
Vorbereitung. Wir freuen uns auf DICH! 
 

SinnSucher – DEINE Jugend-
gruppe Einmal im Monat sich mit 
dem beschäftigen, was Sinn erge-
ben kann in Deinem Leben: Das 
machen wir bei den SinnSuchern. 
Ob beim Thema „Ewig&Endlich“ 
Spuren der Vergangenheit suchen 
oder beim 24h-Treffen vom 16.-
17.01.26 miteinander die Kirche 
bei Nacht erleben, kochen, spielen 
oder einfach quatschen: Wenn Du 
in der 7. Klasse oder älter bist, dann 
komm vorbei und mach mit. Wir 
erleben Gemeinschaft. Jede:r ist 
willkommen! Manja Herrmann 

 …für Kinder & Jugendliche 
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Winterferien – wir laden Kinder der 1.-6. Klasse ein und 
wünschen „Guten Appetit“ 
 

GUTEN APPETIT! 10.-12.02.26 
 

Was machen wir? 

drei Tage gemeinsam Kochen, Backen, Spielen, Erzählen, Kreativ sein 
 

Wie und mit wem genau machen wir das? 
 

Wir, Anja Heßler und Manja Herrmann, laden Euch ein. Anja macht 
regelmäßig Kindergottesdienst und ist zweifache Mama. Manja ist 
Gemeindepädagogin in unserer Kirchengemeinde und unterrichtet 
an zwei Grundschulen Religionsunterricht.  

Wir sind in einer Gruppe von Kindern zusammen und haben viel 
Auswahl, was wir gemeinsam kochen, backen und spielen können. 
Passend zum Essen gibt es immer eine Geschichte und viele kreative 
Spielmöglichkeiten in der Geschichtswerkstatt. 

Für wen ist das? 

Für alle interessierten Kinder der 1. – 6. Klasse, unabhängig von der 
Kirchen- oder Gemeindezugehörigkeit – bringt gerne Freunde mit! 

Wo und wann findet das statt? 

Wir treffen Dienstag bis Donnerstag in der ersten Winterferien-
woche von 14-17 Uhr in Stavenhagen. 

Wie viel kostet das? 
solidarischer Beitrag von bis zu 10 € pro Kind (für alle Tage inkl. 
Getränke und Essen) – jeder gibt, was er kann  
Die tatsächlichen Kosten sind etwa doppelt so hoch und werden durch Fördermittel auf 
den angegebenen Betrag reduziert.  
 

Anmeldeschluss ist der 31.01.2026 
bei Manja Herrmann, 0152/52339906, manja.herrmann@elkm.de  

Höhepunkte Kinder & Jugend 
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Kindersommerwoche vom 3.-8.8.25 in Ueckermünde 
Vom 3. bis zum 8. August war es wieder so weit: Unsere Kindersommer-
woche stand an – dieses Mal unter dem fröhlichen Motto „Ahoi!“. Mit 
dabei waren Kinder aus der 1.-6. Klasse, die sich auf eine Woche voller 
Abenteuer, Spiel und Gemeinschaft freuten. Untergebracht waren wir im 
Zentrum für Erlebnispädagogik und Umweltbildung in Ueckermünde. 
An den Vormittagen drehte sich alles rund um das Wochenthema. In 
kleinen Themeneinheiten tauchten wir in spannende Geschichten rund 
um das Entdecken neuer Welten und spielerische sowie kreative Aktio-
nen ein. Am Nachmittag warteten 
abwechslungsreiche Workshops auf 
die Kinder: Bänder knüpfen, Holz-
boote bauen und Schlüsselanhän-
ger aus Holz gestalten – für jeden 
war etwas dabei. Es wurde gehäm-
mert, geknotet, gestaltet und viel 
gelacht. Ein echtes Highlight waren 
die täglichen Tischtennisturniere, 
bei denen nicht nur die Großen ihr Können zeigten – auch die Kleinsten 
wuchsen über sich hinaus und zeigten erstaunliches Talent an der Platte! 
Ein ganz besonderer Tag war unser Ausflug in den Tierpark. Nach einer 
kleinen Wanderung querfeldein durch Ueckermünde konnten die Kinder 
in Kleingruppen die Tiere entdecken, spannende Infos erfahren und sich 
bei bestem Sommerwetter mit einem Eis abkühlen und entspannen. 
Morgens und abends starteten wir andächtig mit kurzen Ritualen und 
mutmachenden Liedern. Mit vielen schönen Erlebnissen im Gepäck, 
fröhlichen Gesichtern und ein bisschen müde, aber rundum zufrieden, 
blicken wir auf eine ausgelassene, fröhliche und entspannte 
Kindersommerwoche zurück – und freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Jahr!       Die Teamerinnen Antonia und Lina 
Kindersommerwoche 2026: 19.-24.07.26 in Gutglück – sei dabei!   

Rückblick Kinder & Jugend 
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Jugend unterwegs vom 30.10.-03.11.25 in Erfurt 
In einer Gruppe von 18 Jugendlichen erkundeten wir um den Reforma-
tionstag herum die Städte Erfurt und Weimar. Es gab Raum für das Sam-
meln neuer Erfahrungen haben, das Mitentscheiden, wie das Programm 
aussieht, und das Kennenlernen neuer Leute und Orte mit wertvoller Ge-
schichte und Gegenwart. 
Unter dem Motto „Lass uns die Welt 
verändern!“ gehörten eine von Stu-
dierenden geleitete Führung im Lan-
desfunkhaus des MDR, ein eigenstän-
diger Besuch im EGA-Park und eine 
Abendführung im Kerzenschein durch das Augustinerkloster mit dazu. 
Dabei konnten interessante Berufe entdeckt werden und besondere Orte 
in ihrer Entstehungsgeschichte wahrgenommen werden. Vor allem, welche 
Menschen wo wie beteiligt waren und heute noch erlebbar sind, wurde 
am Beispiel Martin Luthers deutlich. Beim Erkun-
den der Städte konnten die Jugendlichen auch 
eigene Schwerpunkte setzen und waren in 
Gruppen selbstständig unterwegs. Ein Besuch in 
Weimar ermöglichte den Blick in die Bauhaus-
Universität in einer von Studierenden geleiteten 
Führung genauso wie den Besuch des Goethe-
hauses. Ein gemeinsamer Aufenthalt in der Ge-
denkstätte Buchenwald berührte viele Jugend-
liche tief und regte zu intensiven Gesprächen 
an. Vor allem das gemeinsame Erleben und der 
Austausch über die gemachten Erfahrungen stärkten das Gruppengefühl. 
Der emotionale Abschied zeigt: Solche Freizeiten sind wichtig für 
Jugendliche: Teil einer Gemeinschaft sein, Verantwortung übernehmen 
und neue Perspektiven auf Geschichte und sich selbst sammeln. 
Jugend unterwegs 2026: 14.-18.10.26 nach Leipzig            Lina & Manja  
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Rückblick Kinder & Jugend 



 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Rätsel und Spiel 
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Rätsel und Spiel 
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montags 
16 Uhr  Jungbläser Ev. Gemeindehaus Stavenhagen 

Leitung: Ellen Creutzburg 
19 Uhr Spaß an Brass Ev. Gemeindehaus Stavenhagen 

Leitung: Thomas Lambrecht 
dienstags 
15:30 Uhr Kinderposaunen-

chor 
Ev. Gemeindehaus Stavenhagen 
Leitung: Ellen Creutzburg 

17-18:30 Uhr MehrKlang 
(erw. Bläser) 

Ev. Gemeindehaus Stavenhagen 
Leitung: Ellen Creutzburg 

20 Uhr (nach 
Absprache) 

Band Kontakt: Hartmut Nickel 

mittwochs 
19 Uhr Singekreis St. Paulus, Kontakt: Rotraud Kuhn  
19 Uhr Posaunenchor Ev. Gemeindehaus Stavenhagen 

Leitung: Hartmut Nickel 
donnerstags 
19:30 – 
21 Uhr 
(Ferien: Pause) 

Gospelchor Raum Sozialstation 
Stavenhagen, 
Leitung: Manja Herrmann 

Bläsereinzelproben nach Absprache bei Bedarf, bei Ellen Creutzburg 

Kirchenmusik Gruppen 
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Kirchenmusikstudierende aus Dresden zu Gast in Stavenhagen 

Ständchen auf dem Markt in Stavenhagen mit Studierenden aus 
Dresden und Stavenhäger Bläsern 
 

St. Martin in Stavenhagen und Ivenack 

Am 11.11. und 12.11. haben Bläsergruppen 
aus der ev. Kirchengemeinde tatkräftig die 
Martinsfeste in Stavenhagen und Ivenack 
musikalisch unterstützt.  
Am 11.11. begann unsere ökumenische Feier 
an der Kath. Kirche und setzte sich nach einer 
Andacht hinter dem Martinsreiter in Bewegung 
durch die Stadt. Am Ev. Gemeindehaus 
angekommen teilten wir Hörnchen, 
Feuerwärme und ein gutes Beieinandersein. 
Am 12.11. feierten das Pflegeheim und der 
Kindergarten der Stiftung Volmarstein mit allen 
Besuchern St. Martin. Der Laternenumzug 
durchs Dorf wurde von der Freiwilligen 
Feuerwehr Ivenack/Grischow begleitet. Später 
wurde das riesige Feuer entfacht und bei Essen 
und warmen Getränken noch lange verweilt.  

Kirchenmusik Rückblick 
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VORGESTELLT: Ökumenischer Singekreis in St. Paulus 
Einen „Singekreis“ gibt es in der 
Katholischen Gemeinde St. 
Paulus Stavenhagen schon sehr 
lange. Zuletzt war es ein Projekt-
chor. Mit unserer Chorleiterin 
Theresa haben wir für besondere 
Anlässe im Gemeindeleben 
geprobt und die Gottesdienste 
musikalisch gestaltet. Dann zog 
Theresa 2019 weg und es gab 
keinen Ersatz. Seit November 2023 hat Johannes Trui aus Neubranden-
burg sich bereit erklärt, als Chorleiter hier in Stavenhagen mit einer klei-
nen Gruppe Sangesfreudiger zu proben. Das erste Ziel war, den Festgot-
tesdienst zum 20-jährigen Kirchweihjubiläum unserer St.-Paulus-Kirche im 
Juni 2024 zu gestalten. Das ist gelungen! Der Gruppe (damals waren wir 
acht) macht es viel Spaß, gemeinsam zu singen und so gingen die Proben 
weiter. Inzwischen ist die Gruppe gewachsen. Wir haben auch Verstärkung 
von Sängerinnen aus der ev. Gemeinde in Stavenhagen bekommen, 
worüber wir uns sehr freuen. So wollen wir auch in der Ev. Stadtkirche 
Gottesdienste mitgestalten wie eben erst zum Volkstrauertag. 
Bisher haben wir nur einstimmig gesungen, da wir aber gewachsen sind, 
wollen wir es zukünftig mehrstimmig angehen. Wir singen am liebsten 
flotte, moderne Kirchen-lieder und wollen somit auch den 
Gemeindegesang bereichern. Wer Lust hat, mitzusingen, ist herzlich 
willkommen. Die Proben sind immer mittwochs (außer in den Ferien) um 
19 Uhr in den Gemeinderäumen der Kath. Kirche Stavenhagen, Niels-
Stensen-Str. 18. Wir freuen uns sehr über Verstärkung, besonders für 
unsere Männer.         Rotraud Kuhn 

Bei Interesse oder Fragen: R. Kuhn, 01621302950, lotraud@web.de  

Kirchenmusik 
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Kirchenmusik Höhepunkte 



 

 

 

 

 
 
Mitmachen kann jede:r in unseren Kirchengemeinden – es braucht viele 
Hände, Köpfe und Beine für das Leben in unseren Gemeinschaften: 

• für das Kuchenbacken bei Gemeindenachmittagen/Kirchenkaffee 
• als Küster für die Vor- und Nachbereitung eines Gottesdienstes  
• in der Mitgestaltung von Kindergottesdiensten 
• zum Öffnen der Kirchentüren für Besucher 
• beim Spielen in einer der Bläsergruppe 
• für das Unterstützen beim Kirchenputz 
• beim Austragen von Gemeindebriefen  
• bei der Pflege eines Friedhofes 

und noch vieles mehr! 
Wenn Sie oder Du sich einbringen wollen mit der vorhandenen Kraft und 
Zeit, dann sprechen Sie und Du uns gern bei Gelegenheit an – nach einem 
der Gottesdienste oder anderen Veranstaltungen oder über die unten 
stehenden Kontaktdaten. Vielleicht haben Sie und hast Du auch ganz 
eigene Ideen, was mal dran wäre und wo Sie und Du sich einbringen 
könntet – auch damit seid Ihr herzlich willkommen! 
 
Kontakte in der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ivenack-Stavenhagen: 
Pastor: Kristian Herrmann (Kontakt siehe Rückseite) / Gemeindebüro/ 
Küsterei: Sabine Block (Kontakt siehe Rückseite) / Kirchenmusik: Susann 
Marschalek (Kantorin), Ellen Creutzburg (Bläserarbeit) 0151/65113201 / 
Gemeindepädagogik: Manja Herrmann 0152/52339906 
manja.herrmann@elkm.de / Friedhofsverwalter: Matthias Finke Gülzower 
Damm 17153 Stavenhagen 039954/30781 
 

Kontakte in der Katholischen Kirche St. Paulus Stavenhagen: 
Gemeindeteam: Thekla Hannemann (0162/1049976), Rotraud Kuhn 
(0162/1302950, lotraud@web.de), gemeindeteamstav-roe@pfarrei-sankt-
lukas.de / Gemeindebüro: Andrea Jahn (Kontakt siehe Rückseite) 
   

Mitmachen/Kontakte 
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Ivenack-Stavenhagen (ab 1.1. 
Ev.-Luth. Johannes-Kirchenge-
meinde Penzlin-Stavenhagen) 

Kath. Kirche St. Paulus in der 
Pfarrei St. Lukas 

Neubrandenburg 

Gemeindehaus + Stadtkirche 
Bei der Kirche 2 
17153 Stavenhagen 

Gemeindehaus + Kirche 
Niels-Stensen-Straße 18 

17153 Stavenhagen 
039954/21813 
ivenack-stavenhagen@elkm.de 

039954/22295 
kath.kirche.stavenhagen@ 

pfarrei-sankt-lukas.de 
https://www.kirche-mv.de/ 
ivenack-stavenhagen 

https://pfarrei-sankt-lukas.de/ 
Stavenhagen_Sankt-Paulus_25094 

Gemeindebüro: 
Mo, Di, Do 8-11 Uhr 

Gemeindebüro: 
Di, Fr 8-11:30 Uhr 

 

 

 

 

 

 


